
 

 

 

 

 

 

Quellenweg feiert zwei Stationen: Ein spirituelles Miteinander in der Natur 

Sonnenschein, fröhliche Stimmung und gelebte Gemeinschaft – unter diesem Motto weihten rund 20 

Wanderbegeisterte am vergangenen Sonntag die zwei Stationen des beliebten Quellenwegs in Oberwittstadt 

und Schollhof ein. Der spirituelle Weg, der die Seelsorgeeinheit Krautheim-Ravenstein-Assamstadt 

verbindet, begeistert mit seinen besonderen Orten und tiefer Symbolik. 

Stationen des Friedens und des Brunnenplatzes / Quelle des Lebens und der Zukunft 

Startpunkt war Oberwittstadt, von wo aus die Gruppe durch die idyllische Landschaft nach Schollhof 

wanderte. Dort weihte Pfarrer Kern die Stele zum Thema „Frieden untereinander“ ein. Adelheid Weber 

aus Oberwittstadt bereicherte die Zeremonie mit bewegenden Worten und gemeinsamen Tanz. 

Zurück in Oberwittstadt erwartete die Gäste ein weiteres Highlight: Der neu gestaltete Platz durch den 

Brunnen mit der Stele zum Thema „Quelle des Lebens und der Zukunft“. Adelheid Weber, Vorsitzende 

der kfd Oberwittstadt, dankte den engagierten Frauen aus Oberwittstadt für ihre Arbeit: „Dieser Ort strahlt 

nun in neuem Glanz – dank des gemeinsamen Einsatzes.“ 

Herzblut und Ehrenamt 

Marlies Ebel-Walz vom Organisationsteam Quellenweg stellte die Leitmotive des Quellenweges vor, deren  

Aktualität zum Nachdenken anregen und in den beiden Stationen ihre Aussagekraft unterstreichen. 

Dank kam auch von Ihrer Seite, allen Beteiligten, vor allem der Pflege des Weges und der einzelnen 

Stationen vor Ort. Thea Hammel gewährte Einblicke in die Finanzierung und betonte: „Jede Spende und 

jede Arbeitsstunde zeigt, wie viel Verbundenheit in diesem Projekt steckt.“ 

Auch Bürgermeister Ralf Killian war beeindruckt: „Der Quellenweg steht für gelebte Gemeinschaft. Es ist 

schön zu sehen, wie sich die Menschen hier engagieren. Ein außergewöhnliches Projekt mit hoher 

Strahlkraft.“ 

Ausklang in geselliger Runde 

Bei Kaffee, selbstgebackenem Kuchen und gegrillten Würstchen klang der Tag gemütlich aus. Die Gäste 

tauschten sich aus, lachten und spürten: Der Quellenweg ist mehr als ein Weg – er ist ein Symbol für 

Zusammenhalt und gelebtes Miteinander. 

Über 30 Frauen der Seelsorgeeinheit gestalten diesen Weg mit Herzblut. Ein Projekt, das zeigt: 

Gemeinschaft und Spiritualität gehen Hand in Hand. 

  



🌿 Einweihung am Quellenweg – Zwei Stationen voller Symbolkraft 🌿 

Sonnenschein, Gemeinschaft & Spiritualität: Rund 20 Wanderfreunde feierten am Sonntag die feierliche 

Einweihung zweier neuer Stationen des Quellenwegs zwischen Oberwittstadt und Schollhof. ✨ 

🙏 In Schollhof: Stele „Frieden untereinander“ 

💧 In Oberwittstadt: Brunnenplatz mit „Quelle des Lebens und der Zukunft“ 

Mit Tanz, inspirierenden Worten und vielen engagierten Helferinnen wurde dieser besondere Tag gestaltet. 

Über 30 Frauen der Seelsorgeeinheit bringen ihr Herzblut in das Projekt ein. 💛 

🤝 Ein starkes Zeichen für gelebte Gemeinschaft & Spiritualität – und ein wunderschöner Ort zum 

Innehalten. 

#Quellenweg #Gemeinschaft #Spiritualität #Wanderlust #Oberwittstadt #Schollhof #Frieden #Lebensquelle 

#NaturErleben #SeelsorgeeinheitKRA 
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